
12 ANHANG

12.1 Regelwerk

12.1.1 Angewendetes Regelwerk

Der Rechnungsabschluss der Gemeinde Heimberg ist in Úbereinstimmung mit den geltenden kantonalen gesetzlichen Grundlagen erstellt worden

Gemeindegesetz (GG, BSG 170.11)
Gemeindeverordnung (GV, BSG 170.111)
Direktionsverordnung über den Finanzhaushalt der Gemeinden (FHDV, BSG 170.511)

Diese orientieren sich gemäss Art. 70 Absatz 1 GG am Harmonisierten Rechnungslegungsmodellfür die Kantone und Gemeinden, HRM2, laut
Handbuch der Konferenz der Kantonalen Finanzdirektoren. Die kantonalen Bestimmungen weichen in einzelnen Bereichen von den Empfehlun-
gen des HRM2 ab. Das Amt für Gemeinden und Raumordn
den > Rubrik Gemeindefinanzen > HRM2 > Praxishilfen.

ung stellt eine Auflistung dieser Ausnahmen zur Verfügung unter www.be.ch/qemein-

12.1.2 Bewertung Finanzvermögen

Vermögenswerte im Finanzvermögen werden bilanziert, wenn sie einen künftigen Nutzen erbringen und ihr Wert verlässlich ermittelt werden kann
Sie werden bei erstmaliger Bilanzierung zu Anschaffungs- bzw. Herstellungskosten bilanziert. Entstehen der Gemeinde keine Kosten, wird zum
Verkehrswert zum Zeitpunkt des Zugangs bilanziert. Folgebewertungen erfolgen zum Verkehrswert am Bilanzstichtag, wobei eine systematische
Neubewertung bei Liegenschaften mit Ausnahme von Baurechten alle fünf Jahre oder bei Änderung des amtlichen Werts, bei allen anderen Ver-
mögenswerten jährlich erfolgt. Die Bilanzwerte sind bei eingetretenen dauerhaften Wertminderungen oder Verlusten sofort zu berichtigen.

Art des Finanzvermögens Bewertungsgrundsatz Letztmalige Eintage in Entnahmen
Bewertung Neubewertungsreserve**

Liegenschaften im Kt. Bern Amtlicher Wert * 1 .4 31 .1 2.201 5 CHF 1 05'721 .65
Grundstücke im Kt. Bern Amtlicher Wert * 1.4 31.12.2015 CHF 463'417.65
Grundstücke im Baurecht Baurechtszins / 2.50% 31 .12.201 5 CHF 12'31 1'680.00
Nicht börsenkotierte Wertpapiere Kurswert 31.12.2015 CHF 85'200.00

** einmalig beim ersten Rechnungsabschluss nach Einführung von HRM2 aufführen

12.1.3 Bewertu ng Verwaltungsvermögen

Vermögenswerte im Venrualtungsvermögen werden bilanziert, wenn sie einen künftigen mehrjährigen öffentlichen Nutzen hervorbringen und ihr
Wert verlässlich ermittelt werden kann. Sie werden zu Anschaffungs- bzw. Herstellkosten nach der Nettomethode bilanziert und nach der definier-
ten Nutzungsdauer linear abgeschrieben. Entstehen der Gemeinde keine Kosten, wird zum Verkehrswert zum Zeitpunkt des Zugangs bilanziert.
Die Bilanzwerte sind bei eingetretenen dauerhaften Wertminderungen oder Verlusten sofort zu berichtigen. Die geltenden Anlagekategorien und
Nutzungsdauern sind in Anhang 2 GV umschrieben.
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12.1 .4 Aktivieru ngsgrenzen

Allgemeiner Haushalt
Spezialfinanzierung Wasserversorg ung
Spezialfinanzieru ng Abwasserentsorg ung
Spezia lfinanzieru ng Abfallentsorgung
Spezia lfinanzieru ng Feuerwehr

12.1 .5 Bestehendes Verwaltungsvermögen

Seit dem Übergang auf HRM2 im Jahr 2016, wird.das bestehende Venrvaltungsvermögen linear über 16 Jahre abgeschrieben. Davon ausgenom-
men sind die Positionen gemäss Ziffer 4.1.3 der Übergangsbestimmungen der GV. Gegenüber der Jahresrechnuñg 2015 nach HRMl hat der
Bestand wegen Umbuchungen und Verkäufen um Fr. 162'751.55 abgenommen und beträgt (vor Abschreibungen) noch Fr. 10'669'913.25. Der
lineare Abschreibungsbetrag pro Jahr beträgt demnach noch Fr. 666'868.25.

12.2 Grundlagen der Jahresrechnung

Als Grundlage für die Jahresrechnung 2017 dienten das Budget 2017 und die Vorjahresrechnung 2016

Genehmigung/Prüfung

cHF 50'000.00
cHF 50'.000.00
cHF 50',000.00
cHF 50'000.00
cHF 30'.000.00

Gemeinderat
Bestätig ungsbericht Rechnungsprüfungsorgan
Gemeindeversammlung

Budget 2017
12.09.2016

05.12.2016

Jahresrechnung 2016
24.04.2017
25.04.2017
26.06.2017
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12.3 Eigenkapitalnachweis
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I 2.4 Rückstellungsspiegel

205 Ku Rückstell n

208 Rückstell

Total kurzfristige Rückstellungen
Total langfristige Rückstellunge n

Total Rückstellungen 131'600.00 1'200.00 0.00 42'500.00 90'300.00

n

0.00
131'600.00

0.00
1'200.00

0.00
42'500.00

0.00
90'300.00

0.00
0.00

Kommentar

Keine

Buchwert
31.12.2017

0.00

Veränderung
Bildung I venrvenoung I Auflösung

Buchwert
01.o1.2017

0.00

BezeichnungKonto

Kommentar

Basis ist BSIG 11170.51111.1

Buchwert
31.12.2017

90'300.0042'500.00

Veränderung
Bildung I verwen¿ung I Auflosunq

1',200.00

Buchwert

01.o1.2017

131'600.00

Bezeichnung

Rückstellung für langfristige
Ansprüche des Personals

Konto

20810.01
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1 2.5 Beteiligungsspiegel

Beteiligungen (im Sinne der öffentlichen Arfgabenerfüllung)

Spezifische

Risiken

Gemeindeeigene Untèrnèhmen (Anstalten) gem. Art. ô4 Abs, I Bst b GG

Offentlich-rechtliche Organisationen der ¡nterkommunalen Z¡sammenarbeit (Gemeindeverbände, AnÍalten etc.f
Flaftung

VerbandsverrËgen.
Sowe¡t dieses nicht reicht
haften die
Verbandsgere¡nden

solidarisch. Für das
Verhältnis der
Verbandsgere¡nden unter
s¡ch gilt das Verhàltnis
¡hrer Enwohnerzahlen

verþandsvermgen

kerne

Fbftung
Verbandsverrì¿igen

Flaf tung Vere¡nsverr0gen

Flaf tung Vereinsverrþgen

Zahlungsströre

Berichtsjahr

Jugendförderungsbe
itrag an C€reinde
(Btrag) Fr.34'000.-

Betflebskostenante¡l
F(.244'895.80

Kopfbeitrag

Kopfbeitrag Fr. -.10

/EWO

Forderbe¡trag Fr.

Freiw illiger Beitrag
Fr.2'628.-

Jahresbe¡trag
(0.65% vom OV-

Gereindebe¡trag)
Fr. 3'21 1.60

15% pro Kopfbeitrag
85% nach
Steuerkraft
Ft.22'796.75

ltupfbeitrag pro

Schüler: Fr.2'560.-

Konto

4612.01t3320

3632.7217201

3632.O1t2140

3631.01/3290

3632.O1t7907

3631.01/8506

3632.O1t3420

Rechnungslegungs-

norm; Aussage zur

Jahresrechnung

OR

Kontenplan VB[/6

Wesentliche

Beteiligungen

der Organ¡sat¡on

Anschaffungs-

w ert

Buchwerl

per 31.12.

Wesentlìche

Bete¡ligte

GeÍÞinden imAnt
Thun

Gerernden rm

Enzugsgeb¡et

Gere¡nden im

Enzugsgebiet

Gere¡nden im

Fnzugsgeb¡et

Stitmnteil
- E &ekutive

- L: Leg¡slative

Egenture-

anteil

tlominalka-

pital (100%)

Tätigkeitsgebiet

Der Verband bezw eckt d¡e

l-þrausgabe des Anfsanze¡gers
als antl¡ches Rrblikationsorgan
der Gereinden und ¡st das
gesetzlìche Ribl¡kationsÕrgan

der Verbandsgereinden

De ARA Thunersee rein¡gt im

Auftrag der Regionsgere¡nden

das anfallende Abwasser ¡m

Rahren der gesetzlichen

Vorschriften

Aufgaben der lvl]s¡kschule gem
GeseÞ
Der Verband erfüllt d¡e Aufgaben
der reg¡onalen Organisation der
Gereinden im Sinn des
Kantonalen
Kulturf örderungsgesetzes. É
schl¡esst f ür d¡e C€re¡nden des
Veru altungskreises Thun rit
Ausnahre der jew e¡l¡gen

Standortgereinde die
Leistungsverträge f ür die
gere¡nsare Lhterstützung von
Kulturinstitut¡onen durch den

Kanton und d¡e Gereinden ab.

De RVK Oberland-West (RVK 5)
ist e¡ne von sechs reg¡onalen

Verkehrskonf erenzen, w elche
im lGnton Bern für die

Angebotsplanung ¡m öff entl¡chen

Reg¡onalverkehr zustànd¡g s¡nd

Der Vere¡n fordert d¡e Region als

soz¡ale, w irtschaftl¡che und

ökologische Gere¡nschaft sow ¡e

das reg¡onale Bew usstsein der
Gere¡nden
Betrieb der Kunsteisbahn Thun

Kreditor

28048

515

511',t4

39623

132

5

¡'Iare, S¡Þ

Rechtsform

Ke¡ne

Antsanze¡ger

Gere¡ndeverband ARA Thunersee,
Lþtendorf

lvtlsikschule Aaretal, Mins¡ngen

(Èreindeverband Kulturtôrderung
Region Thun

(vormls: RIKK Regionale

Kulturkonferenz Thun)

f<VK

Regionale Verkehrskonf erenz
Oberland - Wst

ERT

Entwicklungsraum Thun

(vormls TIP ganungsregion Thun-
hnertport)

Esverbund Kunsteisbahn Thun (Stadt
Thun)
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Spezifische

Ris ¡ken

Jur¡lische Personen des Pr¡vatrechtsÊ

Fbf tung VereinsverrËgen

keine

FÞltung Vere¡nsvermgen

l-bf tung Vereinsverrpgen

l-bf tung Vereinsvermigen

l-laf tung Vere¡nsverûìaigen,
persönl¡che Fhftung der

Mtglieder und Organe ist
ausgeschlossen

l-bf tung Vereinsverrþgen

Zahlungsströre

Berichtsjahr

l¡tgÍederþertfag Fr

100.-

Vereinsbeitrag
Fr. 500.00

Vereinsbeitrag
F|.1125.-

Enwohnerab-
nängiger
Jahr6beitrag
Fr.1'600.00

Enwohnerab-
hängiger
Jahr6beitrag
Fr.3'863.00

Grundbe¡trag und

À/bdulbeitrag

ft.642.80

Jahresbe¡trag Fr.

100.-

Jahresbeitrag pro

Enwohner
Fr.1'200.00
Vereinsbeitrag
Ff. 120.00

Konto

3130.O1ß220

31 30.01/5790

31 30.01/5790

3130.O110220

3130.O1tO220

3130.01tO220

3130.0't/1110

31 30.01¡ 500

3r 30.01i21 80

Rechnungslegungs-

norm Aussage zur

Jahresrechnung

OR

OR

OR

OR

OR

OR

UR

OR

OR

Wesentliche

Beteil¡gungen

der Organisat¡on

Anschaffungs-

w erl

Buchwerl

pet 31.12

Wesentl¡che

Beteiligte

tvftgl¡eder der BKSE

s¡nd d¡e Berner
Soziald¡enste
tvftgl¡eder der SKOS

sind die Soziald¡enste

(ère¡nden und

Burgergereinden,
soweit sie Aufgaben
der politischen

Gereinde erfüllen

trnw ohnergere¡nden

, gerischte
Gereinden und

Lhterabteilungen des
lGntons Bern

Stircnte¡l
- E kekutive

- L: Legislât¡ve

Egenture-

ante¡l

llofünalka-

pital(100%)

Tät¡gkeitsgebiet

Der Fórdervere¡n unterstützt das
Schloss Thun. B hift rit, das
lifuseumschloss zu erhalten
und d¡e Sarrrlung zu erweitern,
sow¡e den Betr¡eb ze¡tgemàss

und attraktiv weiter zu
entw¡ckeln.

lJe Llerner Konlerenz lur
Sozialh¡lfe ist der Fachverband
für Soz¡alh¡fe.
ue Konterenz lur SozElhrltê st
der Fachverband für Sozialhitfe.

Durchsetzung der gereinsaæn
hterseen der schweizer
C€reinden und Wahrung ¡hrer

Autonorie

Koordinìert hteressen der
bern¡schen Gere¡nden und

unterstützt sie in der Wahrung
¡hrer Autonorie

Zweck ds Vereins ¡st das
Farbe¡ten, L,rreetzen und
We¡terentw ¡ckeln einer
Branchenlösung rit rcdularem
Aufbau gemâss der EKAS-
Richtlinie 6508.

Ue Vere¡n¡gung vertfltt d¡e

polizeil¡chen hteressen und

Anl¡egen der @reinden
gegenüber dem Kanton, setzt
sich für d¡e einheitl¡che

Lfreetzung der GeseÞe ein,

unterstützt dìe

Mtgl¡edsgereinden bei der
Barbe¡tung von
Floblen¡ösungen und ist
Hattformf r¡r

Éfahrunqsaustausch.
Aufgaben der Feuerw ehr

Dachverband öf f entlche
Tagæschulen im lGnton Bern

Kreditor

ô79

33E46

316

50058

26983

3340',I

703

43302

Ì.hre, Sitz

Rechtsform

Thun

BKSÉ

Berner Konferenz für Soz¡alhilfe,

Kindes- und Bw achsenenschutz
SKOS

Schw eiz. Konf erenz f ür öeff entliche
Sozhlhife
SGV

Schw eizerischer Gere¡ndeverband,
Bern

VtsG

Verband Bern¡scher Gereinden, Bern

VAS

Verein Arbe¡tssicherhe¡t Schw eì2,

Zür¡ch

Bernische Ortspol¡zeivereinigung

FeueM ehrverband Ant Thun

Vere¡n Berner Tagæschulen
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Spezifische

Ris¡ken

l-þftung Vere¡nsverÍDgen

l-bf tung Vereinsvermigen

keine

keine

l-bf tung Vere¡nsverÍDgen

l-bf tung Vere¡nsverrËgen

Mtgl¡eder haften für die
Verpf l¡chtung des Vere¡ns
nur b¡s zur Flöhe der
statutar¡schen
Mndstbeiträge, jede

we¡tere Fbftung ¡st

ausqeschlossen.
l-þltung vef ernsvermgen

Zahlungsströre

Berichtsjahr

Jahfesbetrag
f. -.20 pro tr/t/O
Ff. 1'339.20

Mtgl¡ederbe¡trag Fr

tcu.-

CFF 20.00 pro

Te¡lnehrer
Fr.1'150.00

Jahræbe¡trag Fr.

100.-

(f re¡w ill¡ger Be¡trag)

Fr.400.00

Jahresbe¡trag
Fr. -.50 pro

Enwohner
Fr.3'348.-

Jahr€be¡trag
Fr. 100.00

Mtgliederbeitrag
Fr. 100.00

Jahrsbe¡tra9
Fr.300.00

Konto

3636.01/3420

3632.01/8406

3632.01t3/'20

3130.O1t9220

3636.024320

3130.01/5790

3130.01/5790

3130.0 t/5790

Rechnungslegungs-

norfr! Aussage zur

Jahresrechnung

OR

OR

OR

()t(

OR

OR

OR

OR

OR

Wesentliche

Beteil¡gungen

der Organisâtion

Anschaffungs-Buchwerr

pet 31.12

Wesentliche

Bete¡ligle

St¡rmnte¡l

- E F¡ekut¡ve

- L: Legislat¡ve

Egenture-

ante¡l

I'lorinalka-

p¡tal ('100%)

Tätigke¡tsgeb¡et

Lle tsernef wanderw ege
bezwecken d¡e Rirderung des
Wanderns und des
Wandertour¡sms ¡m Kanton
Bern. Sie verstehen das
Wandern als
gesundheitsf örderndes,

erho¡ungs- und
bew egungsorientiertes Þleben
von l'¡atur, Landschaft und Kultur

LÞr Vere¡n bezw ecK den
Schülerinnen und Schülern des
Artsbez¡rkes Thun period¡sch

e¡nen Fer¡enpass anzubieten

sportzentrum mt l-ållenbad

De Ludothek ist e¡ne

Ausleihste¡le für SpieÞ aller Art.
Von Rollensp¡el über
C€sellschaftspiele bis hin zu
Sp¡ele für ùâussen f¡nden Sie
be¡ uns Alþs. De Ludotheksteht
allen hteress¡erten jeder

Altersgruppe offen, auch
Vere¡nen, öffentl¡chen und
pr¡vaten Orgân¡sationen w ¡e

Schulen, K¡ndergårten, lieiren,
Fbtels usw

Eìe Lungenl¡ga ¡st e¡ne
geæ¡nnútzige Organisation und

erbringt Le¡stungen für Lungen-
und Langzeitkanke sow ¡e deren
Angehör¡ge und unterstüÞt d¡e

Betroffenen ¡m t r€ang rit ihrer
lcankheit.

De lvl¡ttetr und Väterberatung ist
¡mAuftrag der kantonalen
Gesundheits- und
FürsorgedireK¡on (GEF) ¡n der
Flävent¡on und Früherkennung,
dem so genannten Fri¡hbereich,
tätiq.
Lle Httt hat d¡e Autgabe, den
Schüler¡nnen und Schülern e¡ne

¡ndividuelle und ganzheitl¡che

Bildung, Ézìehung sow¡e
Förderung zukoren zu lassen.

Vere¡n zur verh¡nderung von
Obdachlosiqke¡t

Kreditor

¿5ð44

46040

29944

29304

41395

500

566

t¡are, SiÞ

Rechtsform

Vere¡n Berner Wanderweg BWW

Vere¡n Thunersee Tourisrus

Verein Thuner Ferienpass

Genossenschaf t Sportzentrum
l-þ¡rberq
Verein Ludothek Thun

Lungenl¡ga Eþrn

Reg¡onalstelle Berner Oberland

Verejn lvt¡tter- und Vãterberatug
Kanton Bem

HPSS

Verein FÞilpädagog¡sche Schule der
Region Thun

Verein Wohnhife Region Thun
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Spsif ische

Rs¡ken

l-Þf tung Verensverrþgen

t-lattung Vere¡nsverÍb9en

l-bttung VereinsverÍbgen

ke¡ne

keine

l-þltung Vere¡nsverrbgen

keine

Zahlungsströre

Beric htsjah r

Jahresbertrag
Fr. 50.00

rcrderbertrâg
Fr. 100.00

lvltgle¡derbe¡trag

Fr.900.00

Mtgle¡derbertrag

Fr. 150.00

Betriebsbeitrag ¡n

Form 20% SB als

Lastenanteil

Jahresbe¡trag
Fr.250.00
Mtglrederbefrag
Fr.175.00

Mtgliederbeitrag
Fr. 350.00

Konto

3130.01/5790

J 1 30.0'1 /5 /.9O

J130.01/5790

3130.01/5790

3130.0't/5790

3130.O1/5/90

3130.01/61 50

Rechnungslegungs-

norfr! Aussage zur

Jahresrechnung

OR

OR

OR

OR

OR

Wsentliche

Beteil¡gungen

der Organisat¡on

Anschaffungs-

wed

Buchwe¡

pet 31.12

Wesentl¡che

Beteiligte

Stirmnte¡l

- E Aekut¡ve

- L: Legislat¡ve

Egenture-

ante¡l

¡'lorinalka-

pital (100%)

Tätigke¡tsgebiet

Br¡chtung und Betr¡eb ¡n der
Reg¡on Thun/Oberland von
Angeboten zur Wohn- und

Arbeits integratjon von

Frauen rit Suchtprobleren
und/oder psychischen

Beh¡nderunqen.

Drehsche¡be zwischen den
zuwe¡senden Stellen, den Etern,
den Pflegekindern und ihren
neuen Ffleoæhern-
verlr¡tt d¡e hterssen ¡hrer

lvftglieder in der profess¡onellen

Lfßetzung der versch¡edenen
Aufträge und llbndate ¡m

Bere¡ch ds l(ndes- und

Fw achsenenschuÞæ
Der Vere¡n verrúttelt
Tagæfaril¡en in den Gereinden
Thun, Steff ¡sburg, l-þ¡rberg,
l-l¡nibach, Hlterf ingen und
Oberhofen. É berät und betreut
Btern und Tagesrútter/väter
vom ersten KontaK an bis zum
Éìde der
Betreuunqsvere¡nbarunq
hternetportal zum Soz¡alw esen
Schweiz
tÞr Frauenverband Berner
Oberland unterstützt
gere¡nnützige Bestrebungen
und bete¡l¡gt s¡ch an der L¿Ëung

von stâatsbürgerl¡chen, sozialen
und w ¡rtschaftl¡chen Aufgaben
zur ñrderung der Frau, der
Faril¡e und der Gesellschaft. F
versucht d¡e

Zusalìmngehör¡gke¡t der
Frauenvere¡ne zu pflegen und zu
stàrken.

Der Schweizerische
Fachverband Betriebsunterhalt

SFB seÞt sich für dìe

Ausb¡ldung und Weiterbildung
Cer Fachleute Eþtr¡ebsunterhalt
ein. Seit 2007 werden die
Lernenden nach
dem gesarrtschwe¡zerbchen
B¡ldungsplans für
Fachf raulFachmnn
Betriebsunterhalt EFZ

ausgebildet. De Ausbildung wird
ständ¡o w e¡terentw ¡ckelt.

Kred¡tor

29133

49941

48671

42643

34374

30

49U1 3

Mre, Sitz

Rechtsform

Vere¡n E en, l-¡ltertingen

Verein Pf legek¡nder-AK¡on Bern

5Vttts
Schw eÞer¡sche Verein¡gung der
Beruf sbebtànd¡nnen und

Berufsbeistände

lageselternvere¡n I hun und

Lrngebung

Vere¡n sozial¡nfo.ch

l-rauenverband Lìef ner oberland

SFB Schw eizer¡scher Fachverband
Betrìebsunterhalt, SeKion Bern
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SpÈif ische

Ris¡ken

l-bf tung Vere¡nsverrbgen

Flaf tung Vere¡nsverrþgen

l-bttung Vere¡nsverrþ9en

l-þttung Vere¡nsverrbgen

Zahlungsstrore

Berichtsjahr

l¡ltglederbertfag

k.600.00

lvftgl¡ederbe¡trag

Fr. 2'200.00

lvltgl€derþe¡trag
Fr.2'600.00

Jahræbeitrag
Fr. 325.-

[4tglEderÞertrag

F|.3'252.40

Konto

3130.7217201

3139.0'v0220

31 30.O1/7900

31 30.01/8r I 0

3632.01/ð506

Rechnungslegungs-

norrq Aussage zur

Jahresrechnung

OR

UR

UR

OR

UK

Wsentliche

Bete¡l¡gungen

der Organisation

Anschaffungs-

werl

Buchw ert

pet 31.12-

Wsentliche

Beteil¡gte

Geæinden ds
lcntons Bern sow¡e
lGnton Bern

Stilrcnteil

- E Exekut¡ve

- L: Leg¡sht¡ve

Egenture-

anteil

l.lorina¡ka-

pital(100%)

I¿itigke¡tsgebiet

Lþr Verband bawecK dp des
Gew ässerschuÞes Förderung
sowie die nachhaltige
trtw ¡cklung der
Wasseru irtschaft. Dabei l¡egen

die Schwerpunkte bei der
Bew¡rtschaftung und dem
Schutz der ober- und

unterird¡schen Gewässer sow¡e
der Abw asserb& ¡rtschaftung.
Der Verband engag¡ert sich ¡n

der berufl¡chen Aus- und

Weiterbildung. F fördert d¡e

Wssenschaft und Forschung
sow¡e den Austausch und d¡e

Zusamnarbeit der auf dþsen
Gebieten tätigen Fachleute.

CIe lGntonale Flanungsgruppe
Bern (KFG) ist e¡n pr¡vatrechtl¡ch

organ¡s¡erter Vere¡n. hre
Aufgabe bsteht ¡n der
hformtjon, Schulung und

Beratung von Behörderitgl¡edern
und Ff¡vaten in den Bereichen
Raurplanung, Eþuræht,
Éschl¡essung und Enteignung

sow¡e Fnanzhaushalt der
Gere¡nde und
yVìrtschaf tl¡chke¡tsberechnungen

rcrderung nachha¡tger
Energiêpolit¡k auf kofmnaler
Ebene

Be¡ Unfall, Krankheit,
Ml¡tärd¡enst, Ziv¡lschuÞ und evtl.
Ferien kann ein Betr¡ebshelfer
zur Verfügung gestelit werden.

EÌe Volksw ¡rtschaf t Berner

oberland ¡st nach
betriebsw irtschaftl¡chen Kr¡terien

ef f iz¡enten Organisat¡on gef ührt.
S¡e setzl s¡ch für e¡ne

nachhaltige Entw¡cklung ds
Yvirtschaf ts- und LebensraurEs
Berner Oberland e¡n. h den v¡er

Bereichen Wirtschaft, Bildung,

Kultur und Denstle¡stungen
konzentr¡ert sie sich auf dìe
Verbesserung der
Rahænbed¡ngungen und h¡ft bei

der Lancierung von RojeKen für
eine zukunf ßgerichtete
Entw ¡cklung trit-

Kreditor

33 141

50189

49925

49844

49845

l'.lare, S¡Þ

Rechtsform

VSA

Verband Schweizer Abwasser- und

C€w ässerschuÞf achleute

KFG

Kantonale Hanungsgruppe Bern

Trägerverein BErg¡estadt

Land- und Alpw ¡rßchafll¡cher
Betriebshelf erdienst Ant Thun

VK BeO

Volksw irtschafiskamr Berner
Oberland
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Spezifische

Ris iken

kerne

Gesetz uber d¡e

Schiessânlagen in der
Schwe¡z

Mitgliedschaften in einfachen Gesellschaften, Kolleld¡v- und Kommanditgesellschaften*

Vertragl¡che Beziehungen zur Efüllung von Gemeindèaufu aben*
keine

Zahlungsströre

Ber¡chtsjahr

Mtgl¡ederbe¡trag

Fr. 2.50 pro

Enwohner
ft.22',796.75

Lrìterhalts bertrag an

Schiessanlage
Fr. 3300 00

Mtgl¡ederbe¡trag

Fr.50.-
Mtgliederbe¡tra9
Fr.100.-
Mtgl¡ederbertrag

Ft.2O.-

Mtgl¡ederbe¡trag

Fr.200-
Mtgl¡ederbe¡trag

ft.70.-

Betr¡ebsbe¡trag

aufgrund
Enwohnerzahl
ft.3'738.25

Konto

3632.01i8506

3636.0't/161 0

31 30.01/5790

3130.01/5790

3199.O2t5444

3199.01/29 1 0

3130.01t0220

Rechnungslegungs-

norn{ Aussage zur

Jahresrechnung

Wesentl¡che

Bete¡ligungen

der Organ¡sation

Anschaffungs-

w er1

Buchwert

per 31.12.

Wesentl¡che

Beteiligte

Gerernden mAfn
Thun

Stilmnteil

- E &ekutive

- L: Leg¡slative

Egentum-

anteil

I'lorinâ lka-

pital(100%)

Tät¡gkeitsgebiet

Der WrtschaftsraumThun WRT

r¡ll Arbeitsplätze konzentr¡ert an

ausgesuchten Standorten
ansiedeln und seine
ry ¡rtschaftl¡che Éìtw icklung
Echhalt¡g gestalten. Zu d¡esem

Zweck tre¡bt der WRT rehrere
ftoieKe und ftoqrare voran-
Schi6sverein

Kred¡tor

132

21788

51843

45678

29625

50054

43742

l{âre, Sitz

Rechtsform

ERT

Entw icklungsraum Thun

VSG

Verein¡gtê Schützengæellschaf ten
Stef f isbura-l-þirbero
Verein Asyl Berner Oberland

Vere¡n Soz¡alinspeKion Kanton Bern

Vereinskolleg¡um Fþirberg
KJV Verein Koordination der

Jugendförderung und Freize¡t in

Vereinen
Verband Schulbehörden Kanton Bern

Verband Sche¡zerischer
Enw ohnerd¡ente

Keine

Reg¡onale l(adaversafrelstelle
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I 2.6 Gewährleistungsspiegel

Spezifi sche zusätzliche Angaben

Privatrechtliche Unternehncn (nach OR/ZGB)

Lau2eit 31.12.2013 bis längstens 31J22023

Öffentlich-rechtliche Unternehnen (nach Genæindegesetz)

Öffe ntlich-rechtliche Ve rträge

llß ite re Ve rpf I ichtu n ge n (Atlaste n, Le asi n g usw. )

Zahlungsstrome im
Berichtsjahr

keine

keine

Angaben zu den gesicherten Le¡stungen
Art, Betrag, Verhll, Znsangaben usw.)

Brirgschaftsverpflichtung über max. 1 .40
lVlo. Franken

latente Rückerstattungspfl icht von
erhaltenen, noch nicht verwendeten
fVeh rwertabschöpfungen aus
Ortplanrevision 2OO7 ; Fr. 66'966.05

Eigentümer
wesentliche Mitelgentümer

Stiftungsmitglieder

div. Grundeigentümer in Heimberg

Name, Sitz, Rechtsform

Stiftung Kastanienpark Oberdiessbach
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12.7 Anlagespiegel

Einwohnergemeinde Heimberg Anlagespiegel 2017 Finanzvermögen

108 Finanzvermögen Sachanlagen
1 089

Ubrige
Sachanlagen FV

270',237.75

270',237.75

0.00

270'.237.75

1087

Anlagen im Bau
Finanzrermögen

0.00

0.00

0.00

1086

Mobilien des
Finanz-

rermögens

0.00

34',460.70

34',460.70

0.00

0.00

0.00

1084

Gebäude
Finanzrermögen

3'278'400.00

3'278',400.00

29'400.00

29'400.00

3'307'800.00

0.00

4'924',177.00

1080

Grundstücke
unüberbaut

15'2'16'200.00

15'216',200.OO

0.00

l5'216'200.00

0.00

0.00

01.01. 2017

2017

2017

2017

31.12. 2017

01.01. 2017

2017

2017

2017

31.12. 2017

31.12.2017

31.12. 2017

31.12. 2017

Anlagewert

Zuwachs/
Zrgänge
Abgänge

Umgliederungen

Anlagewert

Stand per

Wertminderungen

Aufwertungen

Umgliederungen

Stand per

Buchwert
netto

dawn Anlagen in

Leasing

Versicherungswerte

Anschaffungskosten

kumulierte
Wertberichtigungen

Buchwerte

18',794',237.75

Ergänzende lnformationen zum Anlagespiegel im Anhang zur Jahresrechnung
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1409

ùnrige
Sachanlagen*
(ohne 14099)

75'053. r 0

75'053.1C

7'505.1C

7'505.0C

15'010.1C

60'043.0(

1407

Anlagen im Bau

748',346.85

4',644'310.7Í

-161'689.9C

5230967.7C

0.0c

5',230'967.7Q

Mobil¡en

1406

142'006.90

44',751.5C

186'758.40

7'557.90

9'795.50

17',353.44

169'405.00

0.00

1405

Waldungen/
Alpen

0.00

0.00

0.00

0.00

1404

Hochbauten

685'603.98

410'380.10

161'689.90

1',257'673.98

27'245.58

46'549.00

73'794.98

1'183'879.00

0.00

ïefuauten übrige

1 403

1 11961.65

1 56'425.05

268386.70

1'399.65

1'399.00

2'798.65

265'588.05

1402

Wasserbau

0.00

0.00

0.00

0.00

Verkehrswege

1401

Strasser/

117',973.05

1 17'973.05

2503.50

2'504.00

5'007.50

112'965.55

140 Sachanlagen
1404

Grundstùcke
unbebeut

5'558.05

5'558.05

0.00

5'558.05

01.01.2017Anlagewertl

2017
Zuwachs/l

I

¿uqanqel

2017Abgängel

2017Umgliederungenl

31.12. 2017Anlagewertl

01.o1 . 2017Stand perl

2017
Planmässigel

Abschreibunoenl

2017
Ausserplanmässigel

Abschreibunoenl

2017Wertkorrekturen I

31.12. 2017Stand perl

31.12.2017
Buchwertl

nettol

31.12. 2017
da\on Anlagen jnl

Leasinql

31.12. 2017Versicherungswertel

Anschaft.rngskosten

kumulierte ordentliche Abschreibungen

Buchwerte

Einwohnergemeinde Heimberg Anlagespiegel

. dar¡n n¡cht enthalten ist das bestehende \ / bei E¡nführung \þn HRM2

Saldo 01.01.
Allgeme¡ner Haushalt

Wass enersorgung

Abwasserentsorgung

Abfallentsorgung

Feueruehr

eu weitere (wrflìgte Ausnahmen, SF)

9'863'913.25

Total cHF 10'669'913.2s

2017

A Kumul¡erte We n

Sachanlagen Verwaltungsvermögen

14099.01

14099.1 0

14099.20
'14099.30

14099.s0

CHF

CHF

CHF

CHF

CHF

39'000.m

767'm.æ

7',o28'406.35

Saldo r3l.I2.2OI7
Fr. 8'630'924.00

Fr.0.00

Fr.0.00

Fr.34'125.00

Fr. 638'962.00

cHF 9'304'011.æ

1 4099.99

14099.91

14099.92

1 4099.92

1 4099.92

tr. L'232'989.25

Fr.0.00

Fr.0-m
Fr.4'875.m

Fr.9L'279.9-1

cHF t'329'L4/..22

cHF 36'758.03

cHF 36'758.03

Ergänzende lnformat¡onen zum Anlagespiegel im Anhang zur Jahrevechnung
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Einwohnergemeinde Heimberg Anlagespiegel 2017

206'769.50

Ergänzende lnformationen zum Anlagespiegel im Anhang zur Jahresrechnung

Ü briges Ve rwaltu ngsve rmöge n

146 Investitionsbe iträ ge VV

146G1469

lnrcstitionen

638'699.50

535',597.85

1',174',297.35

72',485.54

149',721 .20

222',206.74

952'090.65

145 Beteiligungen VV

Beteiligungen

1452-1456

3s6',o03.00

356'003.00

0.00

356'003.00

144 Darlehen W
1441-1447

Darlehen

0.00

0.00

0.00

0.00

1421 & 1429

übrige

immaterielle
Anlager

42'.215.0C

10'977.8C

31'237.2C

4'221.0C

3'OO2.2C

7'223.2C

24'.014.00

1427

lmmat. Anlagen
in Realisierung

119',006.60

63'748.90

182'755.5C

0.00

182'755.50

142 Immaterielle Anlagen W

lnformatik

1420

20171

0.0001.01. 20171

20nl

20171

2o17.

0.0c31.12.20171

01.01. 20174

20nl

20171

0.0031.12.20171

0.0031.12.2onl

31.12.20n1

31.12.20171

Anlagewert

Zuwachs/
Zugänge

Abgänge

Umgliederungen

Anlagewert

Stand per

Planmässige
Abschreibunqen

Ausserplanmässige
Abschreibungen

Wertkorrekturen

Stand per

Buchwerl
netto

dawn Anlagen in

Leas¡ng

Versicherungswerte

Anschaffungskosten

kumulierte
ordentliche

Abschreibungen

Buchwerte
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12.8 Kreditkontrolle

12.8.1 Verpf I ichtu n gs kred ite fü r I nvestitione n
Kred¡tbeschluss

Konto Organ Datum Objektbeze¡chnung

ITW É;TITIONSREC}T{UNG

0 Allgemeine Verwaltung

Kred¡tsumme

34'258',257.30

Verpfl¡chtungskred¡tkontrolle

in CHF

l(¡mulierte lnvestit¡ons- Kumulierte l(l¡mul¡erte lnvest¡t¡ons- Krmulierte Saldo Abrechnungs.

Ausgaben' ausgaben Ausgaben' Ennahmen e¡nnahmen Ennahmen (Restked¡t) datum

01.01.2017 31.12.2017 0't.O1.2017 31.12.2017

17313'304.41 5'865'092.35 23'17t396.76 125'080./t!t 55'316.70 180'397.15 11,260.257.69

090.503.04 GR

090.503.06 GR

090.503.09 GR

0220.5160.02 GR

0290.5040.02 GR

0290.5040.03 GR

02.09.2013

20.o8.2012

14.10.2013

04.09.2017

27.04.20't5

24.1',t.20',t4

718'000.00

54'000.00

'150'000.00

20'000.00

60'000.00

'100'000.00

334'000.00

610'678.5{)

55'984.95

144',370.40

8'500.00

12'836.55 623'515.05

55'984.95

144'370.40

8'500.00

Schl¡essanlage Verualtungs- und lt¡ebengebäude

FeueMehrmgazin: &ìergietæhnische Sanierung - ksatz Tore

Feueru ehrmgazin: Sanìerung (Arch¡tekturleistungen)

Éneuerung fr-hf rastruktur 201 8 (FEH)

Liegenschaf ten W: Zustandsanalyse

Feueruehrmgaz¡n: t.kÞ und Ausbau (@b¿iudeteil)

Offentl¡che Ordnung und Sicherhe¡t, Verteid¡gung

FeueM ehr: Béchaff ung Riistf ahrzeug

FeueM ehrmgazin: f euerw ehrtechn. l.leue¡nr¡chlung

FW: &satzbæchaff ung Aterechutzgeråte

Feueruehr; Verkauf alte Fahrzeuge

FeueMehr: Verkauf AterËchutzfahrzeug lvþrcedes-Benz 416 CDI 4x4

FW: Verkauf von altem Feuerwèhrmterial

Aula: ArchiteKonischer Studienauftrãg f ür Bw eiterungsprojekt

Anlageplanung untere Au: Hanungskedit für Gesarükonzept

KG Alpenstrasse 1a+1 b: Ésatz Fenster/Türen

PS obere Au: Te¡lsan¡erung Sp¡elplatz

PS untere Au Ost l€ugestaltung l-bf l¡ord

PS obere Au: San¡erung Turnhalle (Fensterfront, Dach, Wasserverteilung)

Fl¡rerschule: CT Konzept Lhterstuf e

PS untere Au Ost úw eiterungsbau/Ltr€ebungsgestaltung

Aula: Éw eiterungA/erbesserung

Aula: froþKierung (Generâlplanung)

Fernw ärrÞneÞ Gere¡ndebauten: Fsatz Gebäudeautomt¡on

PS untere Au: Velounterstand vor Schulküche

PS untere Au: Érergietechn. San. SH West

PS untere Au: L,trau TS ¡n Schulle¡terbüro

Aula: Def ¡nition San¡erungsunf ang

Fw eilerungsbau Ost: Riickerstattungen

PS untere Au: alte Sek. (Fördergelder)

581'000.00

410'000.00

126'000.00

45'000.00

531'918.04

412'639.83

119'.278.21

576'669.54

412',639.83

119'278.21

44',751.50

58'791.16

-2'639.83

6',721.79

248.50

20'000.00

24'545.60

9',91 5.10

44'75't.50

20'000.00

l7'8å5'800.00 1,t'3,4'79/'76 3'449311.10 14'794'10s.86 48.s10.00

94'464.95

-1'984.95

5'629.60

1 1'500.00

60'000.00

43'561.80

-24'221.50

30-10.2017

10.o4.2017

10.04.2017

43',60'1.65

3æ221.ñ
56'438.20

358'221.50

tz öJo.cc

44'751.û

13.03.2017

,| 20'000.00 34'460.70 54'¡¡60.70

1500.s060.01 GR

1500.5060.02 GR

r500.s060.03 GR

1500.6060.01 GR

1500.6090.01 GR

1s00.6090.02

01.01.20'16

24.11.2014

30.01.2017

01.01.2016

18.09.2017

13.02.2017

24',545.60

9'915.10

20'000.00

24',545.60

9'91 5.1 0

30.10.2017

13.03.201 7

30.10.2017

30.10.2017

02.10.2017

13.02.2017

2

217.503.27

2',17.503_31

2 1 10.5040.01

2120.5040.O1

2120.5040.03

2120.5040.O4

2120.5060.01

2170.5040.02

2170.5040.04

21 70.s040.05

21 70.5040.06

2170.5040.07

2170.5040.08

2't70.5040.o9

2170.5040.10

2170.6140.O1

2170.6310.01

El¡ldung

GR

GR

GR

GR

Lhne

GR

GR

(Jrne

ljrne

GR

GR

GR

GR

GR

GR

GR

GR

17.09.2012

03.06.2013

24.11.2014

27.06.2016

09.06.2013

15.05.2017

27.',t1.2017

09.06.2013

03.04.2016

27.O1.2014

12.01.201s

09.02.2015

28.04.2014

17.08.2015

11.05.2015

01.01.2016

28.O4.2014

14'900.15

2'015.10

9'076.40

4'946.90

-'16'086.25

10'647.10

123',100.00

1'.172',481.82

1'660'960.10

-9'007.30

s'586.60

8'065.20

71'661.30

2',436.02

911.00

27',000.00

21'51 0.00

27.11.2017

16.'tO.2017

16.10.2017

48'510.00 3'110'204.14

96'000.00

50'000.00

75'000.00

80'000.00

330'000.00

375'000.00

r23',r00.00

10'686'000.00

5'100'000.00

295000.00

32',000.00

87800.00

454?00.00

60'000.00

1 1'500.00

1'366.70

3il',352.90

-6',065.80

3'038'931.00

2'986.30

18'1 31.20

22'Oß.80

81'099.85

47984.90

65923.60

75'053.10

u4'719.55

81'099.85

47'984.90

65'923.60

75'053.10

346'086.25

364'352.90

9'519'583.98

400'108.90

304'007.30

23',427.10

61'603.60

360'689.90

57'563.98

3'029.00

9',513'518.18

3?39'039.90

304'007.30

26'413.40

79',7U.80

382'.738.70

57'563.98

10's89.00

08.01.2018

08.01.2018

10.04.2017

08.01.20187'560.00

27'000.00

21'51 0.00

27'000.00

21'51 0.00 08.01.2018
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Kred¡tbeschluss

Organ llatum Obiektbeze¡chnung

K¡ltur, Sport und Fre¡zeit, K¡.che

18-10.2010 VeMeilæse Bachæmtte: Hanungskredit

27.03.2017 FC l-leirberg: Be¡trag an San. Rasenspielfelder

20.08.2012 Verue¡lGse Bachremtte (Ausführung)

Verkehr und l{achr¡chtenüberm ¡ttlung

Kred¡tsumme

Kumul¡erte lnvest¡tions-

Aùsgåben' ausgaben

01.01.2017

Verpfl¡chtungskred¡tkontrolle

¡n CHF

lfumul¡erte Kumulierte lnvest¡t¡ons- Kumul¡erte

Ausgaben' Ennahmen einnahmen E¡nnahmen

31j122017 0't.01.2017 3't.'12.20.t7

6s1'089.26

30'167.25

225'000.00

395'922.01

Saldo Abrechnungs-

(Restkred¡t) datum

Konto

3

330.500.00 GR

3410.5660.01 GR

3420.5000.01 GR

750'000.00

30'000.00

300000.00

420',000.00

426'089.26

30'167.25

225'000.00

225'000.00

691'831.s0

98'910.74

-167.25

75'000.00

24',O77.99

30.10.2017

30.10.2017

3'961'291.60

332.25

6

620.501.65

620.506.20

620.509.02

620.561.02

6150.5010.01

6150.5010.02

6150.5010.03

6 150.5010.04

6150.5010.05

6150.50'10.06

6150.5620.01

6150.5620.02

6210.5650.01

6230.5650.01

50'912.35

89'142.65

299'000.00

l'¿l4l'361.70

GR

GR

GR

GR

GR

GR

lrrne

GR

GR

GR

[Jrne

GR

GR

Lhne

27.06.2011

09.03.2015

03.12.2007

30.06.2014

27.03.20't7

25.02.2013

11.03.20'12

28.O4.2014

09.o2.2015

07.03.2016

28.O9.2014

30.06.2014

28.10.2013

11.03.2012

Auweg: Trotto¡rverlängerung bis Stækhornstr. (Hanerlass)

Schulanlagen/Werkhof : Beschaff ung TraKor tjfrEebungsarbe¡ten

Tour¡stische Ortstafeln als Grussbotschaft

Landw irtschaftliche Hanung ÊRt (Beitrag)

Nesenstrasse: Belag + 5¡¿s""n"n,*äss. (Schwalbenweg-Dohlenweg)

SÍassenbeleuchtung: Gsanterneuerung (Beakom, [ihssnahre B-4)

Busversuchsbetr¡eb: baul¡che ft¡assnahren

Gebietserschl¡essung l-le¡rberg Süd: Hanungsarbeiten

Dornhald*Buechw ald; San. Fussw eg (+Werkleitungen)

Rrjsslimtte: Änderung Wendeplatz auf Fazellen 1752+1795

ESP Bhf Steff¡sburg: Be¡trag an Autobahnzubr¡nger

ESP Bhf Steff¡sburg: Be¡trag an Strassenunterhalt

Bahnhof BLS: Beitrag an Bw e¡terung Velounterslånde

Busversuch l-þirberg: Betriebsbeitrag STI

35'640.00

598'000.00

35640.00

897'000.00

6'241'000.00

395'922.01

357',774.65

32'000.00

s0'000.00

25'000.00

14'000.00

324'000.00

250'000.00

560'000.00

200'000_00

25'000.00

70'000.00

1'850'000.00

325'000.00

50'000.00

2'466'000.00

10'600.00

85'000.00

45'855.90

37',274.85

75'1 63.1 0

1'243'000.00

200'000.00

500'000.00

320'000.00

450'000.00

130'000.00

50'000.00

l'330'000.00

42'000_00

1'587'876.90

31',667.75

50'000.00

23'069.15

9'493.90

2'279'70A.40

31'667.75

50'000.00

23'069.1 5

9'493.90

218'546.65

239',953.40

65'746.40

230'638.35

31'035.50

16.10.2017

218'546.65

u'229.85

446'917.30

1'930.85

4'506.1 0

'105'453.35

10'046.60

494'253.60

-30'638.35

-6',035.50

70'000.00

1'403'082.70

325'000.00

14'360.00

1's69'000.00

75'1 63.10

167'713.30

500'000.00

75'880.50

-79',654.80

-6',012.20

46'300.00

1'330'000.00

-13'883.60

9'000.00

1 1'856.00

20s'723.55

6s'746.40

179',726.00

31'035.50

7

700.501.1 7

700.501.33

700.501.45

700.501.46

700.501.47

700.501.48

700.522.01

7101.503'r.02 GR

7101.5031.05 GR

7101.5031.07 GR

7101.503t.08 GR

7101.5031.09 GR

710'1.5031.10 GV

7101.5291_01 GR

7101.6310.01 GR

7101.6310.02 GR

7101.6350.71 GR

Umweltschutz und Raumordnung

26.O2.2003

07.06.20 10

21.O3.2011

2',t.03.2011

2't.o3.20't1

03.12.2012

06.02.2012

03.05.2010

27.03.20't7

06.06.2016

12.06.20',t7

04.09.2017

04.12.2017

26.06.2006

Teilsanierung Löschw asserleitung "Råbeli"

Aarestrasse: Esatz WL Nesenstr. - DrGselweg

Auw eg Ost: Baulanderschl¡essung

Fluhw eg: Baulanderschliessung

Sonnrainw eg: Baulanderschl¡essung

Alpenstrasse: Ésatz Wasserversorgungsleìtun g

WARET: Aktienkapitalerhöhung 2012

WL Bernstrasse: alte Bernstrasse - CCAngehrn (Te¡l von Los l'¡ord)

WL Schw albenw eg-Jägerw eg (Ringschluss)

Bernstrasse: Ésalz WL (Dornhaldestr. - Laueligraben)

Bernstr. 139: t ffiahrung unzugängliches Leitungsleck

Lhderi Bärnstrass: Fsatz V\rL (Flojekt)

Lrnderi B,årnstrass: Ésatz Wasserleitung

Lberarbeitung generelle Wasserversorgungsplanung (GWÐ

Kantonsbeiträge an l.¡euþitungen

Kantonsbe¡trag an GWP

hvestitionsbeiträge von pr¡v. lhternehmngen an VW

1'075',286.70

200'000.00

1',O79286.70

200'000.00

7'992'457.30 2'811'!X6.95 ¡l'253'308.65 56's70.45 20'856.00 77'426.45

79'089.75

M',781.20

37',274.85

79'089.75

44'781.20

37',274.85

3'816',575.10

10'600.00

5',910.25

1',074.70

GR

GR

GR

GR

GR

GV

GR

105'7'14.05

55'005.40

244'119.50

423940.75

136'012.20

3'700.00

244119.ñ

529'.654.80

1æ'O12.20

3'700.00

878.20 55'883.60

9'000.00

1 1'856.00

9'000.00

1 1'856.00
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Konto

Kred¡tbeschluss

Organ Datum Objektbeze¡chnung

lúed¡tsumme

20'000.00

21o',393.40

176'056.95

249'000.00

't'380'000.00

165'000.00

150'000.00

165'000_00

85'000.00

50'000.00

50'000.00

4s'000.00

60'000.00

67'1'13.10

'160'000.00

14'000.00

26'000.00

19'000.00

65'000.00

Kum ul¡erte lnvestit¡ons-

Ausgaben' ausgãben

o'1.o1.20't7

19',550.70

198'015.20

Verpfl¡chtungskred¡tkontrolle

¡n CHF

Kumul¡erte Kumul¡efte Investitions- Kumul¡erte

Ausgaben¡ Einnahmen e¡nnahmen Ennahmen

3't.12.2017 01.O't.2017 31.1220't7

Saldo Abrechnungs-

(Restkred¡t) datum

449.30

12',378.20

176'056.95

10'851.90

1'005'432.75

31'614.35

68'005.6s

8'574.95

45',528.55

43'756.00

8'685.65

710.501.23 GR

710.501.42 GR

710.501.43 GR

710.501.45 GR

7201.5032.01 GV

7201.5032.06 GR

7201.5032.07 GR

720'1.5032.09 GR

7201.5032.15 GR

7201.5032.16 GR

7201.5292.01 GR

7201.6132.01 GV

7201.6310.01 GR

7206.5620.01 GR

750.501.03 GR

7410.5020.01 GR

7410.5060.01 GR

7710.5040.01 GR

789.50r.01 GR

790.581.02 GR

790.581.03 GR

790.589.01 GR

790.66r.01 GR

7900.5290.01 GR

7900.5290.02 GR

7900.5290.03 GR

7900.s290.04 GR

7900.5290.05 GR

7900.5290.06 GR

791.581.00 GR

10.o4.2002

21.03.2011

21.03.20't'l

03.12.2012

24.06.20't3

02.05.2016

09.02.2015

12.09.2016

'16.10.2017

08.01.2018

16.O1.2017

24.06.2013

16.O1.2017

B¡r LJfl derf üerig: Rojektierung Dâchw asservers¡ckerung

Auw eg Ost Baulanderschlissung

Sonnrainw eg: Baulânderschl¡ssung

.Alpenstrasse: Ergänzung Regenwasserleitung

GEP Zustandsauf nahnÊ Plivatle¡tungen

RösslirEtte: Bsatz der t hegung [,tW-Kanalisation

Dornhalde - Buechwald: San. (Fussweg +) Werkle¡tungen

Rdsslimtte: Fsatz der thegung tvlr'VL (2. TeiD

Bernstrasse: Rel¡n¡ng ABW-Leitung Dornhaldstr. - Lauel¡graben

Jägerueg: lleubau Regenenfâstung (GEPÀrassnahre ¡t. 17), ftoþkierung

Entwässerungskonzept GEP, Ilbssnahnìe lù. 15: Förderrengen ARA

GEP Ri.ickerstattung an R¡vatleitungen

Subvent¡onen zu GEPìrlassnahre 15

ARA Thunersee: hvest¡t¡onsbe¡träge

19',550.70

r 98'015.20

238',148.10

327',775.65

1 r6'184.60

81'994.3s

46'791.60

17'201.05

238'148.10

374'567.25

r33'385.6s

81'994.35

156'425.05

39'.471.45

6'.244.00

41'314.35

156'425.05

39',471.45

6',244.00

41',314.35

27.'10.2014

09.02.2004

13.'t1.2017

29.02.2016

o5.11.2001

25.08.2008

07.03.201 1

11.12.20',t0

11.'t2.2010

27.10.2014

27.08.2007

17.06.2013

1't.11.2013

03.07.2017

03.07.20't7

24.O2.2014

Krebsbach: Revital¡s¡erung (l-bchw asserschutz)

Krebsbach: Renaturierung 2. Eappe

hvestitionsbe¡trag an Rep. tteranriss Aare

Fr¡edhof: t¡eubau i,later¡al- + Geräteschopf

San¡erung BodenalUasten: (San. Alter Sche¡benstand)

Lberkomnaler Richtplan Frergie

Label Energ¡estadt Zertif izierungsprozess

f,¡aturgef ahrenkarte l-le¡trberg

l,¡aturgef ahrenkarte l-le¡mberg: lGntonsbe¡trag

Wnterhalde: lfutzungserhöhung /-eM eiterung

Verkehrsr¡chtplan: lberarbeitung

S¡gnal¡sat¡ons- + Parkplatzkataster

l.¡aturgefahrenkarte: t reeÞung ¡n Ortsplanung

Ortsplanrev¡sion (OFR): Àbdul GesamtprojeKleitung

Ortsplanrev¡sion (OPR): [ibdul Ortsplanungsrev¡sion

Ortsplanung; S¡edlungskonzept "Enkauf szentren"

I F¡naßzen und Steuern

7900.5290.07 GR 11.02.2008 Ledermnn-Areal: Éschl¡essungs- + Bebauungskonzept

16'527.40

s9'308.85

23',745.95

67'113.10

145'l 62.50

67'1 1 3.10

161'669.90

59'308.85

23',745.95

80'342.1 0

8'426.65

80'342.10

17'600.75

-80'342.1 0

120'000.00

120',000.00

1 7'600.75

63?06.85

't 0'70'1.05

27'399.25

60'000.00

-1'689.90

-45'308.85

2',254.O5

19'000.00

1'593.15

56'570.45

19'908.20

8'429.60

8'400.00

18',000.00

36'474.00

1 31'306.80

9'298.9s

13.11.20'17

63'406.85

56',570.45 56'570.45

22'000.00

35'000.00

30'000.00

18'000.00

55'000.00

137'000.00

20'000.00

2'091.80

18',143.75

21'600.00

2'091.80

26',570.40

21',600.00

18'526.00

5'693.20

18'526.00

5'693.20

10'70 1.05

120'000-00

120'000.00
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12.8.2 Nachkredite
Budgetkredite durch Legislative zu genehmigen

Bemerkung

keine Ü bers ch reitung in Kom pete nz Legis latir,e

keine U bers chreitung in Kom petenz Legis lative

keine U berschreitung in Kom petenz Legis latiw

keine U bers ch reitung in Kom petenz Legis latirlre

keine Ü bers chreitung in Kom petenz Legis latirre

keine U bers chreitung in Kom petenz Legis latire

keine Ú bers chreitung in Kom petenz Legis latire

keine U bers ch reitu ng in Kom petenz Le gi s latire

kei ne Ü bers chreitung i n Kom petenz Legis latire

kei ne Ü bers chreitung i n Kom petenz Legis latire

in CHF

DatumKompetenz GR

23',948.82
23'948.82

47'3¡18.60

47'344.60

200'931.05
200'931.05

0.00

0.00

0.00

0.00

7'¡138.00

7'438.00

171',245.00

171'245.00

773'380.85
773'380.85

0.00

0.00

l'520'431.33
1',520'431.33

2',744',723.6s

Beschluss-
datum

Nachkredit

Uber-
schreitung

23'.948.82
0.00

¡17'348.60

0.00

182'9f 9.30

0.00

0.00

0.00

0.00

0.00

7',438.00

0.00

171'.245.00

0.00

747'968.95
0.00

0.00

0.00

1'520'431.33
0.00

2'701'300.00

Budget

123'.828.82

313'348.60

1'990'749.30

0.00

0.00

33'928.00

262'.245.00

1'054'858.95

0.00

2'879'061.33

6'658'020.00

Rechnung

99'880.00

266'000.00

1'807'830.00

0.00

0.00

26'490.00

91'000.00

306'890.00

0.00

1'358'630.00

3'956'720.00

Bezeichnung

Allgemeine Verwaltung

öffentliche Ordnung und Sicherheit,
Verteidigung

Bildung

Kultur, Sport und Freizeit, Kirche

Gesundheit

Soziale Sicherheit

Verkehr und Nachrichte nüberm ittlung

Umweltschutz und Raumordnung

Volkswirtschaft

Finanzen und Steuern

Total

Konto-Nr

0

,|

2

3

4

5

6

7

I

I
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12.9 Weitere massgebende Angaben

Wiederbeschaffungswert, Werterhaltungskosten und Einlage in die Spezialfinanzierung Werterhalt
für Wasserversorgungsantagen I

Kontaktperson: Rolf Qäppen

Rechnungsjahr: 2017

Telefon: 033 439 20 46Wasserversorgung: Heimberg

Datengrundlagen Geschätzt

GWP

Anlagenbuchhaltungx

@

Werterhaltungs-
kosten in Fr./Jahr

(CI'o)

l9'580
37'250

385'740
25'490

35'600

503'660

o
Erneuerungsrate

in o/o (100/@)

2.00o/o

3"00o/o

2.O0o/o

1.51o/o

1.25o/o

5.00%

3.00o/o

@

Nutzungsdauer
in Jahren

50
33

50
66
80
20

33

o
Wieder-

beschaffungswert

nettoin Fr. (O - @)

978'926
2'483',250

30'858'850
509'700

1'186'500

36'.017',226

@
Be¡träge

Dritter 2

in Fr.

@
Wieder-

beschaffungswert

brutto ¡n Fr.

978'926
2'483',2s0

30'858'850
509'700

1',186',500

36'417',226

Anlageteile
1. Wasserfassunoen
2. Aufuere¡tungsanlaqen
3. Pumpwerke, Dructreduzier- und Messschåchte
4. Reservoire

5. Leitungen und Hydranten
6. Mess-, Steuerungs-, Fernwirkanlagen

7. Einkaufssummen, einmaliqe Konzessionsabqaben 3

Total I - 7

'lo/o

3o/o

in Prozent von O: (100'Ø/@)
in Prozent von @: (100'@/@)

223'590

1'141'810

@ Bestand Verwaltungsvermöqen in Franken

@ Bestand Spezialfinanzierung Werterhalt ¡n Franken 4 I
Bemerkungen: Berechnungsformeln für den Einlageprozentsatz:

a) 119 + (50 - (1'141'810 t 36'017'226))

b) 110 - (200 - (1'141'810 I 36'.017',226))

a) = so lange Verwaltungsvemögen besteht

b) = so lange die Spezialfinanzierung Werterhalt Bestand hat

s¡ehe auch Broschüre WEA 2004, Seiten 16-18

100.00%

Datum Unterschrift:

Dieses Blatt ist Bestandteil der Jahresrechnung
2 Zu en¡vartende Be¡träge aus dem kantonalen Trinkwasserfonds und von der Gebäudeversicherung abz¡ehen (be¡m AWA erfragen).

Abschreibungssatz von 3 % einzutragen.
a Ermittlung des Einlageprozentsatzes gemäss Kap¡tel 6.1. der WEA-Broschüre "Finanzierung der Wasserversorgung" (2004).
5 Die Einlage in die Spezialfinanzierung muss m¡ndestens 60% betragen, solange VerwaltungsvermÖgen besteht oder der Bestand der SF Werterhalt nicht mehr 21o/o

des Wiederbeschafft.rngswertes betrågt.
6 Die einmaligen Anschlussgebtthren dürfen an d¡e jährliche Einlage ¡n die Spezialfinanzierung Werterhalt angerechnet werden.

_ Zl,. 3 Z-a-l&

60o/o

302',200

178'914

123',286

5'200

58

@ Gewahlter Einlagesatz in Prozent 5

@ berechnete Einlage in SF Werterhalt in Franken (@ x @¡

Einmalige Anschlussgebtihren, an Einlaqe anqerechnet 6

E¡nlage Spezialfi nanzierung abzüglich Ansctrfussgebühren

O Anzahl Einwohner im Versorgungsgebiet

Ø Einlaoe pro Einwohner in Franken (@ / O)
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Wiederbeschaffungswert, Werterhaltungskosten und Einlage in die Spezialfinanzierung Werterhalt für die kommunalen
Abwasseranlagen und gegebenenfalls den Gemeindeanteitan den regionalen Anlagen r

Rechnungsjahr:

Gemeinde: -lgiryberg Kontakþerson: lotf Diippen Telefon: 033 439 20 46
E-Mail: rolf.dagppe¡@_hgimberg. ch

Aktualisierungsjahr:

2017

Datengrundlagen
Gemeinde

Datengrundlagen

Verband

I

2. Gemeindeanteil an

AWA
Anlagenbuchhaltung

AWA
Anlagenbuchhaltung

2014

2014

3

x

x

@
Einlage in die

Spezialfinanzierung in

Fr./a (@-@)

@
Einlage-

salz2
%

@
Werterhaltungskosten

inFr.la (OtO)

@
Erneuerungsrate

¡n % (100/@)

@

Nutzungsdauer in
Jahren

o
Wieder-

beschaffungswert
in Fr.

326',790

37',344

364',131

600/o

600/o

60%606'890

544'650

62',240

1.25o/"

2.OOo/o

3.00%

80

50
33

43'572',000

46'684'000

3'112'000

1.1 Kanalisationen

1.2 Spezialbauwerke
1 .3 Abwasserreinigungsanlagen

Total I (f .f - f .3) bzw. miftlerer Einlagesatz (Spalte @)

7'380

4',174

91'944

{03'¿198

60%
60o/o

60%

600/o172',497

12'300

6'957
153',240

1.25%

2.OOo/o

3.00%

80

50
33

6'439'830

984'000

347'830
5'108'000

2.1 Kanalisationen

2.2 Spezialbauwerke
2.3 Abwasserreinigungsanlagen

Total 2 12.1 - 2.3't bzw. mittlerer Einlagesatz (Spalte @ )

467'.632

276',459

191'173

60%779'.38753'123'830Total I + 2 bzw. mittlerer EinlagesaÞ (Spalte @)
Einmalige Anschlussgebühren, an Einlage angerechnet o

Einlage Spezialfinanzierung abzùglich Anschlussgebühren

551'104

7',932'672

Ø Stand Verwaltunqsvermöqen

@ Stand Spezialfinanzierung Werterhalt

Bemerkungen

27. 3. ZÐlg

'l.oo/o

14.9o/o

in Prozentvon @: (100"ø/0)
in Prozentvon O: (100"@iO) EW

Fr./EW

Hôchstens Fr. 200 / EW 5

Datum Unterschrift:

Diese Blatt ¡st Bestandteil der Jahresrechnung. Eine Kopie senden Sie bitte an das AWA: ae,awa(Obve.be,ch
'Die Einlage in die Spezialfìnanzierung muss mindestens 60% betragen, solange der Bestand der SF Werterhalt n¡cht mehr als 25% des Wiederbeschaffr.¡ngswertes beträgt.
3 Daten des Teils 2 nur dann angeben, wenn der Verband d¡e Einlage in die Spezialfìnanzierung n¡cht selber vom¡mmt. (Anteil gemäss Kostenverteiler Verband).
4 Die einmaligen Anschlussgebühren di¡rfen an die jähr.liche Einlage in die Spezialfinanzierung Werterhalt angerechnet werden.
5 Gemäss Artikel 32, Absatz 4 KGV ist die E¡nlage in die Spez¡alfinanzierung auf jährlich Fr. 200 (Gemeinde und Region) pro Einwohnerwert beschränkt.
6 Einwohnerwert (EW): Gemäss Art¡kel 369 KGV.
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